
Vertragsgebühr
„Stimmt es, dass ein
schriftlicher Mietvertrag
über eine Wohnung nicht
mehr zu vergebühren ist?
Gilt das auch für die An-
mietung einer Garage?“

Das ist laut Österreichi-
schem Haus- und Grundbe-
sitzerbund richtig. Mietver-
träge über Wohnräume, die
ab 11. 11. 2017 abgeschlos-
senen wurden, sind gebüh-
renfrei. Schriftliche Mietver-
träge über eine Garage oder
über sonstige Geschäfts-
räumlichkeiten sind jedoch
nach wie vor zu vergebüh-
ren, sofern sie den für die
Gebührenberechnung maß-
geblichen Wert von € 150,–
übersteigen.

Wohnrecht erben
„Der Mieter meiner Eigen-
tumswohnung (Altbau) ist
vor ein paar Tagen verstor-
ben. Er hatte die Wohnung
gemeinsam mit seiner Ehe-
frau vor vier Jahren bezo-
gen. Laut Mietvertrag war
nur der Ehemann Mieter.
Ist der Mietvertrag nun be-
endet?“

Für Wohnungen, die in
einem Altbau gelegen sind
und damit in den Vollan-
wendungsbereich des Miet-
rechtsgesetzes fallen, gilt
Folgendes: Nach dem Tod
des Mieters wird der Miet-
vertrag nicht aufgehoben.
Ehegatten zählen nach dem
Mietrechtsgesetz zu den
eintrittsberechtigten Perso-
nen. Voraussetzung für den
Eintritt ist jedoch, dass ein
dringendes Wohnbedürfnis
vorliegt und der überleben-
de Ehegatte schon bisher im
gemeinsamen Haushalt mit
dem (verstorbenen) Mieter
in der Wohnung gewohnt
hat. Wenn nun diese Vo-
raussetzungen erfüllt sind,
ist die Ehegattin nach dem
Tod ihres Mannes in den
Mietvertrag kraft Gesetz
eingetreten.
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